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Ein Abschied und ein Neubeginn 

Pater Karl Seethaler 
geht nach  6jähriger Tätigkeit als Pfarrvikar in unserem Pfarrverband Anninger-
blick ab 1. September in den wohlverdienten Ruhestand.  
Wir danken Pater Karl für seinen Einsatz im Pfarrverband und ganz besonders in 
unserer Pfarrgemeinde.  Viele Heilige Messen hat er gemeinsam mit uns gefeiert, 
bei einige Pfarrfesten war er mittendrin und im Pfarrcafé konnte man mit ihm 
nach dem Gottesdienst nett plaudern. 
  

Möge Gott ihn auf seinem neuen Weg begleiten  
und ihm einen erfüllten Ruhestand schenken! 

 

Den letzten Gottesdienst in Münchendorf feiert Pater Karl mit uns am  
Sonntag, dem 26. Juli um 10.00 Uhr 

Dankfest und Verabschiedung 
Mit einem feierlichen Gottesdienst und anschließender Agape wollen die Pfarren des 
„Pfarrverbandes Anningerblick“  Pater Karl für sein Wirken im Pfarrverband Danke sagen 
und ihn in den Ruhestand verabschieden. 

Wir laden herzlich zur gemeinsamen Feier ein! 
Samstag, 29. August, 18.30 Uhr 

Pfarrkirche St. Michael in Gumpoldskirchen 
 

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte im Pfarrbüro bei Brigitte Sziveli melden. 

Neuer Seelsorger ab September 
Mit 1. September dürfen wir Pater Piotr Rychel (OT) im Pfarrverband als Pfarrvikar willkommen heißen.  
Derzeit ist er in einem Pfarrverband im Weinviertel als Seelsorger tätig.  Ab Herbst wird er die Aufgaben von Pater Karl in 
unserem Pfarrverband mit Schwerpunkt Gumpoldskirchen übernehmen und auch mit der Pfarrgemeinde in Münchendorf 
regelmäßig Heilige Messe feiern. 
 
Ein erstes Kennenlernen gibt es am 29. August in Gumpoldskirchen bei der Verabschiedung von Pater Karl. 

 
  

Die erste Heilige Messe in Münchendorf feiert Pater Piotr Rychel  mit uns am  
Sonntag, dem 13. September um 10.00 Uhr 



 

 

Seite 3 

Sommer – Zeit zum Auftanken und zum Hoffen 
 

 
 

 
Unsere Pfarre lebt von den Menschen,  

die sie aktiv mitgestalten.  
 
 

 

Der Pfarrgemeinderat ist das Herzstück des ehrenamtlichen Engagements in unserer Pfarre.  Hier werden Ideen entwickelt, 
Gottesdienste mitgestaltet, Projekte und Feste koordiniert und das Miteinander gefeiert.  
Für die Wahl im März 2027 suchen wir engagierte Menschen, die sich mit unserer Pfarrgemeinde verbunden fühlen und  
die sich dafür einsetzen, dass sich unsere Pfarre auch in den nächsten fünf Jahren gut weiterentwickelt und lebendig bleibt. 
 

Interesse?  Die derzeit aktiven Pfarrgemeinderäte geben gerne Auskunft! 

Mit dem Sommer verbindet sich für viele von uns die Sehnsucht nach Ruhe, Erholung 
und neuer Kraft. Die Tage werden länger, der Alltag verliert vielleicht etwas von seinem 
gewohnten Tempo, Urlaube und freie Stunden schenken Raum zum Durchatmen. Ich 
wünsche Euch und Euren Familien von Herzen, dass diese Sommerzeit zu einer Zeit des 
Auftankens wird – für Leib, Geist und Seele. 
Gleichzeitig merke ich bei mir selbst, dass mein Blick bereits über die Sommermonate 
hinausgeht. Als Pfarrer und Leiter unserer Gemeinde sehe ich die Zeit nach der Sommer-
pause mit gemischten Gefühlen. Viele Aufgaben und Herausforderungen zeichnen sich 
schon jetzt ab.  

Die Kirche steht vor Veränderungen, unser neuer Erzbischof Josef Grünwidl hat sicher neue Ideen für die Zukunft der 
Erzdiözese Wien, wir bekommen einen neuen Pfarrvikar, und auch unsere Pfarrgemeinde wird in den kommenden 
Monaten manche Entscheidungen treffen und Wege suchen müssen, wenn wir bereits an die PGR-Wahlen im März 
2027 denken... Das erfüllt mich nicht nur mit Vorfreude, sondern manchmal auch mit Sorge. 
Hinzu kommt, dass wir auf eine Welt blicken, die alles andere als friedlich erscheint. Die anhaltenden Kämpfe in der 
Ukraine, die Spannungen und kriegerischen Auseinandersetzungen im Nahen Osten, sowie die Konflikte rund um den 
Iran lassen viele Menschen mit Unsicherheit in die Zukunft schauen. Täglich erreichen uns Nachrichten, die von Leid, 
Zerstörung und menschlicher Ohnmacht erzählen. Es fällt nicht immer leicht, angesichts solcher Entwicklungen hoff-
nungsvoll zu bleiben. 
Und doch ist Hoffnung ein Wesenszug unseres christlichen Glaubens. Sie gründet nicht in der Annahme, dass alles von 
selbst gut wird oder dass Schwierigkeiten verschwinden. Unsere Hoffnung gründet in Gott. Die Heilige Schrift bezeugt 
immer wieder, dass Gott auch dort wirkt, wo Menschen keinen Ausweg mehr sehen. Er geht mit seinem Volk durch 
Krisen, durch Wüstenzeiten und durch scheinbar ausweglose Situationen. 
Der Apostel Paulus schreibt: „Wir wissen, dass denen, die Gott lieben, alles zum Guten gereicht“ (Röm 8,28). Dieser 
Satz bedeutet nicht, dass alles, was geschieht, gut wäre. Krieg, Gewalt und Ungerechtigkeit bleiben Unrecht. Aber er 
erinnert uns daran, dass Gottes Handeln größer ist als unsere Begrenztheit und dass er selbst aus schwierigen Um-
ständen Neues wachsen lassen kann. 
So gehe ich in diesen Sommer mit einer doppelten Haltung: dankbar für die Möglichkeit zur Erholung und zugleich 
aufmerksam für die Aufgaben, die vor uns liegen. Vor allem aber möchte ich mich von der Zuversicht tragen lassen, 
dass Gott seine Kirche und unsere Gemeinde nicht verlässt. Er begleitet uns auch dann, wenn die Wege unübersicht-
lich werden, und schenkt immer wieder neue Möglichkeiten, seinen Auftrag zu leben. 
Ich wünsche Euch erholsame Sommertage, gute Begegnungen, Momente der Stille und des Dankes. Dass Ihr neue 
Kraft schöpfen könnt und dabei die Erfahrung macht, dass Gott Euch begleitet. Und mögen wir nach der Sommerpau-
se gemeinsam mit Vertrauen und Hoffnung den Herausforderungen der kommenden Zeit begegnen. 

 

Euer Pfarrer Hudson 
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Weltgebetstag der Frauen   6. März 
 “Kommt – Lasst euch stärken!“, unter diesem Motto stand der Weltgebets-
tag 2026. Rund um den Globus wurde für Mädchen und Frauen aus dem 
westafrikanischen Nigeria um eine bessere Zukunft gebetet.  Im Gottes-
dienst hörten wir die Lebensgeschichte einiger Frauen. Musikalisch wurde 
die Feier von Renate Bohn und der Kirchenband schwungvoll begleitet. Im 
Anschluss gab es im Stadel eine Agape mit einem ländertypischen Gericht 
und einer kurzen Bildpräsentation über Nigeria. 
 

Danke für die Spenden in Höhe von € 400,-- für die WGT-Projekte. 

Rückblicke 

Fastenzeit und Ostern  „Das Licht des Morgens“ 

Das Licht des Morgens 
 

Das Licht des Morgens lässt uns erkennen, 
dass Umkehr und Neubeginn möglich sind, 

wenn wir uns auf das Wesentliche  
im Leben besinnen. 

Dass wir widerstehen können, 
damit die Versuchungen des Lebens  
uns nicht auf falsche Wege führen. 
Dass Verwandlung notwendig ist, 

damit wir aus dem Dunkel der Nacht  
zum Licht des Morgens kommen. 

Dass wir lebendiges Wasser schöpfen können 
und als Zeichen für ein neues Leben annehmen. 

Dass wir an das Gute glauben dürfen, 
und die Hoffnung und die Zuversicht  

auch in schwierigen Zeiten nicht verlieren. 
Vom Geist erfüllt 

haben wir Kraft und Mut  
den Glauben weiterzugeben, 

Hoffnung zu wecken, 
nach seinem Beispiel zu handeln 
 den Weg bis zum Ende zu gehen. 

Und das LEBEN im Licht des Morgens  
lasst uns mit Freude feiern. 

DANKE an alle, die bei der Gestaltung der Gottesdienste und Feierlichkeiten mitgeholfen haben: Liturgie- und Musik-
teams, Hausfrauenhimmel für 200 Osterkerzen, Kirchenchor unter der Leitung von Sabine Leutner,  
Feuerwehr Münchendorf für das tolle Osterfeuer, Familie Taschler-Toyl für die Stärkung der Emmausjünger, Peter 
Thür für die Gestaltung des Altartuches, Rudi Österreicher für den Blumenschmuck und Elfi Matar für die Osterkerze. 
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Osterratschen  
Wenn in der Karwoche die Kirchenglocken schweigen, bringen die fleißigen Mädchen und Burschen mit ihren Ratschen Le-
ben und Tradition in unseren Ort. Unermüdlich sind sie wieder durch die Straßen gezogen, um uns an die Gebetszeiten zu 
erinnern und diesen wertvollen Osterbrauch lebendig zu halten.  Ein herzliches Dankeschön für den großartigen Einsatz!  
Ein großer Dank gilt besonders Stefanie Lazar und Julia Spitzer für die Organisation und allen Begleitpersonen, sowie den 
Familien im Ort für die herzliche Aufnahme und die Spenden. Von den Spenden wurden € 600 an die Caritas für das Projekt 
„Lerncafe“ überwiesen.  In den Lerncafés erhalten 
Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten 
Familien kostenlose Unterstützung beim Lernen 
und damit das Rüstzeug eine bessere Zukunft.  

 

Rückblicke  

Kinder+Kirche 

Am Ostersonntag hatten die Kinder viel Spaß beim Ostereiersuchen auf der Stadelwiese. 120 Ostereier hat der Vertreter 

des Osterhasen wieder versteckt. 

Was feiern wir zu Ostern? "Schritt für Schritt - Tritt für Tritt - sind wir in der Osterstunde mit den Kindern den Weg von 
Palmsonntag bis Ostermontag gegangen. Alle haben eifrig mitgesungen, getanzt, gebastelt und Kekse gebacken. 

Viele weitere Fotos und Berichte über unsere Gottesdienste und Veranstaltungen  
finden Sie auf unserer Homepage. 

Ein Besuch lohnt sich! 
Pfarre Münchendorf  

Mit dem Einzug der Ratschenkinder hat die Osternachtsfeier beim  
Osterfeuer im Pfarrgarten begonnen. 

https://www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9410
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Tanz in den Frühling    25. April 
Unter dem Motto „Tanz in den Frühling“ lud die Pfarre im April zu einer vergnüglichen Ballnacht in den Pfarrstadel ein. Die 
Alpinzigeuner“ haben mit ihrer Musik für eine immer volle Tanzfläche und gute Stimmung gesorgt. Kulinarisch wurden die 
Gäste von Manuela Schindler und Gerald Pichler mit ihrem Team verwöhnt. Der Höhepunkt der Nacht stand um 23.00 Uhr 
auf dem Programm. Es wurden weder Mühen noch Kosten gescheut, ein ganz exclusives Orchester zu organisieren, mit 
ganz speziellen Instrumenten, die alle Stücke spielen. Die Darbietung der Musiker und ihrer Instrumente, unter der Leitung 
von Ina Österreicher, hat für kräftigen Applaus und viele Lacher gesorgt. Um Mitternacht gab es noch schöne Tombola-
preise zu gewinnen.  Es war ein wunderschöner Ballnacht.  

Rückblicke  

Pfarrverbandsgottesdienst     25. Mai 
Zum Pfarrverbandsgottesdienst am Pfingstmontag sind dieses Jahr viele Mitfeiernde aus allen vier Pfarren in die Kirche 
nach Gumpolfskirchen gekommen.  Nach der Heiligen Messe, gestaltet von Pater Karl, Pfarrer Hudson und den Seelsorgern 
des Pfarrverbandes, wurde in den Stadel zu einer Agape eingeladen. 
2027 wird die Pfarrverbandsmesse am Pfingstmontag in der Pfarre Neu-Guntramsdorf gefeiert. 

Fronleichnam  4. Juni 

Das Fronleichnamsfest begann dieses Jahr wieder mit einer Heiligen Messe, mit Pfarrer Gottfried Klima in der Kirche.  
Danach führte uns die Prozession zu den vier Altären entlang der Hauptstraße, begleitet von der Feuerwehr und dem  
Musikverein Tribuswinkel. DANKE an die Familien Happel-Neidhard, Feichtinger, Marchard und Schriffl für die schön ge-
stalteten Altäre.  Bei wunderschönem Wetter wurde anschließend im Pfarrgarten ein Frühschoppen gefeiert.  
Für gute Musik sorgte der Musikverein, für Speis und Trank das Pfarrteam. Besonderer Dank an dieser Stelle an Martina 
Radl und an den Hausfrauenhimmel. Mit ihrer Unterstützung konnten wir unsere Gäste wieder kulinarisch verwöhnen. 
Danke auch an die Kuchenbäckerinnen für die guten Mehlspeisen und an alle Mitarbeiter für die tolle Zusammenarbeit.  
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Firmung    2. Mai Gestärkt für neue Wege 

Dem Firmvorbereitungs-Team hat es sehr viel Freude bereitet die Jugendlichen auf dem Weg zur Firmung zu begleiten.  
Seit dem Start im November haben sich die Jugendlichen in regelmäßigen Gruppenstunden mit Fragen rund um das Leben 
und ihren Glauben auseinandergesetzt. Besondere Highlights waren das Sozialprojekt, der Firmtag und der Besuch beim 
Firmspender Prior Pater Dominic Sadrawetz (OSA) in der Wiener Augustinerkirche mit anschließendem Pizzaessen.  
Am 2. Mai war es dann soweit.  Pater Dominic spendete den 20 Jugendlichen das Sakrament der Firmung: 
 Goy Tomathea, Hornischer Katharina, Kohel Jannis, Kloud Paul, Lechner Lion, Löffler Emil, Peter Lilly,  
 Rappold Juliane, Retter Anna, Sageder Vinzenz, Schindler Anna, Seebacher Benjamin, Schober Paul, Szihn Lucia, 
 Trajkoski Florentina, Weinstich Luis, Weixelbaum Melissa, Wimmer Marlene, Woborsky Philipp, Zeiler Tim 
Die Messe wurde von Pater Dominic, den Firmlingen und der Kirchenband sehr schön gestaltet und so zu einem unvergess-
lichen Fest.  

„Gestärkt für neue Wege’ möge dieses Motto alle Gefirmten Ihr Leben lang begleiten 
und sie mit viel Mut, Zuversicht und Gottes reichen Segen ihren Weg in die Zukunft gehen. 

Rückblicke  

Erstkommunion     30. und 31. Mai 

Bereits im Herbst 2025 sind wir mit der Vorbereitung für die Erstkommunion gestartet. Das Startfest, das Adventkranzbin-
den mit den Eltern, der Vorstellgottesdienst und der Familientag, das Versöhnungsfest und die Familiengottesdienste waren 
besondere Höhepunkte in der Vorbereitungszeit. Dazwischen gab es noch Elterntreffen und lustige Kinderstunden, bis die 
Kinder Ende Mai mit der Pfarrgemeinde und vielen Gästen den besonderen Moment ihrer ersten Kommunion in unserer 
Kirche feiern konnten. 
Am 30. Mai feierten ihre erste Kommunion:  
 Markus Bazant, Michaela Gily, Leni Jandrisovits, Christian Leitner, Nora Mayrhofer, Luca Nindl, Marie Osswald,  
 Emilia Urbanek und Emily Zolles. 
Ihre Erstkommunion am 31. Mai feierten:  
 Marina Dominkowitsch, Coby Ehrenberger, Elias Ernst Enzinger, Ben Grossauer, Paul Lazar, Annalena Popp.  
 Amy Sched, Tim Wistermayer und Benjamin Zimmermann. 

Alles Gute wünscht das Firmteam 
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Christophorus-Sonntag  
Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung,  Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr 

Wenn jeder mir entgegenkommende Autofahrer nur einen Groschen geben würde, könnten so viele Menschenleben ge-
rettet werden.“ Dies dachte sich der erste österreichische MIVA-Geschäftsführer Karl Kumpfmüller Ende der 50er Jahre,  
als er auf eigener Achse ein Fahrzeug von Stadl-Paura (OÖ), zur Verschiffung nach Afrika in einen norddeutschen Hafen, 

überstellt hat. Dieser Gedanke war der Startschuss für die MIVA-ChristophorusAktion.  
Benannt ist sie nach dem Heiligen Christophorus, dem Schutzpatron der Reisenden.  
Seit 1960 ist sie die bekannteste und wichtigste Spendensammlung der MIVA. Sie wird jedes Jahr im Juli unter dem Motto: 

„Einen ZehntelCent pro unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“ durchgeführt.  
Die Spenden finanzieren geländegängige Autos, Schulbusse, Ambulanzen, Traktoren, Fahrräder und Rollstühle für ärmere 
Regionen weltweit. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ankündigungen 

Warum ein Fahrzeug hier Zukunft bedeutet? 
 

Viele Dörfer liegen bis zu 150 Kilometer vom Convent entfernt.  
Das MIVA-Fahrzeug ermöglicht: 
    Fahrten in Bergdörfer, die sonst isoliert bleiben 
    Transport von Kindern mit Behinderungen zu Therapien 
    Begleitung bei medizinischen Notfällen ins Krankenhaus 
    Verteilung von Medikamenten, z. B. für Kinder mit Epilepsie 
    Hygiene-, Gesundheits- und Ernährungsprogramme vor Ort 
    Seelsorge & soziale Begleitung über große Distanzen 
    Unterstützung von Wasser- und Lebensunterhaltsprojekten 
Das Fahrzeug ist kein Komfort.  
Es ist eine Lebensader zu Bildung, Gesundheit und Würde. 

Gesegnet werden: 
Fahrräder, Kinderwägen, Dreiräder, Roller, Scooter, 
E-Bikes, Rollstühle, Rollatoren, Autos, Oldtimer 

Hole Dir den Segen für eine unfallfreie Fahrt! 

Hochfest Maria Himmelfahrt und Kräutersegnung 
Samstag, 15. August, 10.00 Uhr 

Nach der Heiligen Messe mit Pfarrer Hudson gehen wir gemeinsam zum Haus von Fami-
lie Bazant, Hauptstraße 31, um die Marienstatue zu segnen. 

Das 50. Jubiläum für die Marienstatue  am Haus von Familie Bazant ist ein  
wunderbarer Anlass für eine feierliche Segnung zu der uns die Familie herzlich einlädt. 
 

Im Anschluss Pfarrcafé im Stadel zum Thema:  „Kräuter aus dem Garten Gottes“ 

Pfarrausflug    Samstag, 5. September  !!! TERMINÄNDERUNG !!!  
Abfahrt:   8.00 Uhr  Kirchenplatz Münchendorf      
Heimkehr:  ca. 19.30/20.00 Uhr 
Dieses Jahr führt uns der Pfarrausflug in den Dunkelsteinerwald und an die Donau 
Das weitere Programm ist noch in Planung. Auf der Homepage und in den Schaukästen 
der Pfarre wird das gesamte Programm bald bekannt gegeben.      

ANMELDUNG  bis 15. August bei Brigitte Sziveli  0650 455 20 50 

Schöpfungszeit 
1. September bis 4. Oktober 

Die ökumenische Schöpfungszeit findet wie jedes Jahr im Zeitraum vom 1. September bis zum 4. Oktober 2026 statt. In 
diesen fünf Wochen rufen christliche Kirchen weltweit dazu auf, den Schutz und die Bewahrung der Natur in den 
Mittelpunkt des Glaubens und Handelns zu stellen. Die Eröffnung am 1. September markiert gleichzeitig den von Papst 
Franziskus eingeführten Weltgebetstag für die Schöpfung. 

Einladung zum ABENDGEBET am Dienstag, dem 1. September um 18.00 Uhr in unserer Kirche 
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„Gemeinsam Mittendrin“  
Rückblick-Vorschau 

 Das Abenteuer der verborgenen Türen  
in einer besonderen „Langen Nacht der Kirche“ zum Thema „MUT einander“ 

Willkommen auf dem geheimnisvollen Mutpfad der versteckten Türen in Münchendorf! Gemeinsam begaben wir uns auf 
eine spannende Reise voller Rätsel, Mut und Teamgeist. 
Anhand einer Karte folgten wir dem Pfad und hielten unterwegs nach den versteckten Türen Ausschau. Hinter jeder Tür bzw 
Station wartete eine neue Aufgabe auf uns. Manche Herausforderungen erfordern Geschicklichkeit, andere Kreativität, Mut 
oder kluges Nachdenken. Nur wenn wir die Aufgabe erfolgreich meisterten, durften wir unseren Weg zur nächsten Türe fort-
setzen. 
Denn es braucht Mut, um die Schrumpftüre zu öffnen, die Himmelstreppe zu besteigen, eine  Botschaft auf den Lebens-
baum zu hängen oder in eine Öffnung der Mutmauer zu greifen…Jede gemeisterte Aufgabe brachte uns dem Ziel, einen 
himmlisch guten Cocktail in der Pfarrgartenlounge zu genießen, , ein Stück näher.  
Der Pfad lehrte uns, dass Mut nicht bedeutet, keine Angst zu haben. Mut bedeutet, trotz der Angst weiterzugehen, daher 
seid mutig, neugierig und bereit für ein Abenteuer – denn nur die tapfersten Entdecker schaffen es bis zur letzten Tür! 

 

Wir laden Dich ein!   
Du löst gerne knifflige Fälle, hast Freude am Handwerken, erforschst gerne die Natur und lernst gerne neue FreundInnen  
kennen? Dann schau einfach vorbei und nimm deine Freunde mit! Jeder Besucher ist herzlich willkommen!  

Zum Vormerken:   
26. September   Besuch im Tierschutzhaus Vösendorf, Anmeldung erforderlich! 
  2. November       Der ungelöste Fall von Berta H. - Kriminalfall 

Sei dabei, denn gemeinsam sind wir mittendrin im Leben!  
 

Wir wünschen euch erholsame Sommerferien! 
Eva, Silvia, Andrea, Sabine 

Firmung 2027 - ANMELDUNG!  

Bist Du 14 Jahre alt oder feierst Du bald Deinen 14. Geburtstag? 
Dann ist diese Einladung zur Firmvorbereitung für Dich!  
 

Wir wollen Dich einladen, gemeinsam mit anderen Jugendlichen in Deinem Alter,  ein Stück Glaubensweg zu gehen.   
Eine persönliche Einladung wird Anfang September verteilt.  Startfest: Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr 
Bei Interesse Anmeldung schon jetzt möglich:  pfarre.muenchendorf@katholischekirche.at 
 

Wir freuen uns über Deine Anmeldung und auf eine schöne Vorbereitungszeit mit Dir!  
Brigitte Sziveli und das Firmteam 
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Rückblick Fastensuppenessen 
Es ist schon Tradition, dass der Sozialarbeitskreis am 5. Fastensonntag zum Suppenessen für einen guten Zweck einlädt.  
Auch dieses Jahr gab es wieder eine Vielfalt köstlicher Suppen und als Nachtisch Kuchen und Kaffee. 

Dank der Spendenbereitschaft unserer Gäste konnten wir für das Caritas Projekt „Canisibus - Suppenbus“  € 1.200,--  
überweisen. DANKE an alle Suppenköche und Kuchenbäckerinnen und an die vielen  Gäste, die das Projekt unterstützt haben.  
DANKE auch an die Firmgruppe. Auch sie haben köstliche Suppen und Muffins zubereitet und beim Austeilen der Suppe mitgeholfen. 

Sozialarbeitskreis 

Glocken gegen den Hunger     
Das österreichweite „Glockenläuten gegen den Hunger“ findet auch 2026 wieder statt.  

Am Freitag, dem 31. Juli um 15:00 Uhr werden in ganz Österreich über 3.000 Kirchenglocken 
zeitgleich für fünf Minuten läuten, um auf das tägliche Sterben von Menschen durch Nahrungs-
mangel aufmerksam zu machen. 
Die Aktion ist ein akustisches Mahnmal gegen den globalen Hunger und ruft zu Spenden für Hilfs-
projekte sowie zu globaler Klimagerechtigkeit auf.  

Gottesdienst gestaltet vom Sozialarbeitskreis 
Samstag, 25. Juli, 18.00 Uhr  Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr 

 
Wir bitten auch dieses Jahr wieder um eine Spende für eine Hühnerschar. 

Jeder Spender bekommt vom SAK-Team eine kleine Aufmerksamkeit.  
 

Die Caritas hat ein Ziel:  Hunger stoppen!  Helfen wir mit! 

Pfarrflohmarkt 
Freitag, 2 Oktober und Samstag, 3. Oktober 
 
Flohmarktschätze 

Wir freuen uns über gut erhaltene, saubere und funktionstüchtige Sachspenden 
wie Bücher, Geschirr, Kleidung, Spielsachen oder andere Schätze, von denen Sie 
sich trennen möchten. 
  

Unser Team braucht dringend Verstärkung! 
Wer gerne beim Verkauf der Flohmarktware oder beim Vorbereiten mithelfen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
 
 

Auskunft betreffend Sachspenden und Mitarbeit gibt gerne Brigitte Sziveli 0650 455 20 50,  
oder ein Mitarbeiter vom Team Sozialarbeitskreis. 

Termin bitte vormerken! 



 

 

Seite 11 

 

 

 

 

Was war Jesus eigentlich von Beruf?  
In der Bibel steht darüber nichts. Wahrscheinlich hat er den gleichen Beruf gelernt wie sein „Vater“ Josef: Handwerker.    
Ab etwa dem 30. Lebensjahr zog Jesus durch Israel und verkündete den Menschen die Worte Gottes und heilte Kranke. 
Heute bezeichnen wir solche Menschen als Wanderprediger – doch ein Beruf im engeren Sinn war das nicht. Jesus konnte 
damit kein Geld verdienen. Er war wie seine Jünger – die ihre ursprünglichen Berufe zum Beispiel als Fischer aufgegeben 
hatten und Jesus begleiteten – auf die Hilfe von Freunden angewiesen. 
Obwohl Wanderprediger kein Beruf war, war es anstrengend. Immer wollten die Menschen etwas von Jesus, sodass er 
kaum zur Ruhe kam. Deshalb erzählt die Bibel uns, dass sich Jesus einmal mit seinen Jüngern in die Einsamkeit zurückzog, 
um auszuruhen. Doch auch dahin folgten ihm die Menschen. Armer Jesus. 

 

KINDER + KIRCHE 

 

Verbinde die Zahlen  
und male das Bild bunt an. 

Gebet 
Zum Ferienstart und für den Urlaub 

"Lieber Gott, endlich sind Ferien!  
Ich danke dir für die freie Zeit,  

für Sonne und für alles,  
was wir jetzt erleben dürfen.  

Bitte pass gut auf uns auf,  
wenn wir unterwegs sind.  

Lass uns neue Freunde finden  
und gesund wieder  

aus dem Urlaub nach Hause kommen.  
 

Amen.  

Gottesdienst mit Schultaschensegen 

Sonntag, 6. September  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dorothea Schuchnigg 

 

Behütet und Gesegnet ins neue Schuljahr! 
 

Vor dem Start ins neue Schuljahr laden wir alle Kinder,  
besonders die Erstklässler, zum Familiengottesdienst ein,  

um die Schultaschen und die Kinder zu segnen. 
 

Auch die Kindergartenkinder sind herzlich willkommen. 

 

Kinder+Kirche 
Samstag, 19. September, 9.00 - 11.00 Uhr  Picknick in der Kirche 

Wir feiern Erntedank! Komm und feier mit! 
Wir starten gemeinsam mit einem guten Frühstück in den Tag.  

Dann ist Spaß angesagt, es wird gesungen, gebastelt  
und wir hören eine Geschichte über das Erntedankfest. 

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!      
Brigitte & Margit & Lucy & Anna 
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Termine  
Juli-August 
jeden Mittwoch 

9.00-11.00 Uhr KLIMAOASE-Sommerfrische im Pfarrgarten 
Bei Schlechtwetter im Kleinen Festsaal 

Sa., 19. Juli 
So., 20 Juli 

18.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Gottesdienst „Glocken gegen den Hunger“ 
Gestaltung durch den Sozialarbeitskreis, Sammlung für eine Hühnerschar!  

Fr., 25. Juli 15.00 Uhr „Glocken gegen den Hunger“ In ganz Österreich läuten für fünf Minuten die Glocken.  
Das Läuten soll auf den Hunger in der Welt aufmerksam machen, Täglich sterben  
Männer, Frauen und Kinder an Hunger und an den Folgen von Hunger! 

So., 27.Juli 10.00 Uhr Gottesdienst mit FAHRZEUGSEGNUNG, Christophorus-Sonntag 

Do., 31. Juli 18.00 Uhr AGAPE-Feier im Kleinen Festsaal 

Fr., 15.Aug. 10.00 Uhr 
anschließend 

Maria Himmelfahrt - GOTTESDIENST UND KRÄUTERSEGNUNG 
Pfarrcafé zum Thema  „Kräuter aus dem Garten Gottes“ 

Sa., 30. Aug. 8.00-20.00 Uhr PFARRAUSFLUG ins Waldviertel, Ziel: Sonnentor - Sprögnitz 
Weitere Informationen sobald die Planung abgeschlossen ist! 

So., 31. Aug. 
 

10.00 Uhr Gottesdienst mit SCHULTASCHENSEGEN  
und Segen für das neue Schul- und Kindergartenjahr 

Mi., 3 Sept. 19.00 Uhr Konzert in der Kirche – Wiener Musikseminar 

Mit internationalen Teilnehmern und künftigen Preisträgern der Meisterklassen Gesang * 
Klavier *Violine.  Die Pfarre lädt zu einer Agape ein. 

Sa., . 13. Sept. 8.00 Uhr PFARRVERBAND-WALLFAHRT nach Maria Schnee 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei Guntramsdorf: 02236 53507                                          Seite 2 
MI 15.00-19.00 Uhr,  DO 8.00-11.00 Uhr 

So., 21. Sept. 10.00 Uhr 
anschließend 

ERNTEDANKFEST bei Familie Schindler, Hauptstraße  
Frühschoppen mit der Münchendorfer Tanzlmusi und Volkstanzgruppe Münchendorf 

Sa., 27. Sept. 16.00 Uhr 
anschließend 

PFARRVERBAND-PILGERWEG von Gumpoldskirchen nach Guntramsdorf                    Seite 2 
Pfarrverbandsgottesdienst 

So., 28. Sept. 10.00 Uhr 
anschließend 

HUBERTUSFEIER bei der Hubertuskapelle 
Frühschoppen mit der Münchendorfer Tanzlmusi  

INHABER und VERLEGER: PFARRGEMEINDE MÜNCHENDORF, HAUPTSTRASSE 35, A 2482 MUENCHENDORF, TEL.: 02259/ 2278  
REDAKTION: BRIGITTE SZIVELI      LAYOUT: ANDREA WOLOCH      QUELLEN: ImageOnline, Pixabay, Clipartmax, Pexels 

MAILADRESSE:  pfarre.muenchendorf@katholischekirche.at   OFFENLEGUNG IM SINNE DES MEDIENGESETZES: MITTEILUNGSORGAN DER PFARRGEMEINDE MUENCHENDORF. 

Termine  
So., 19.Juli 10.00 Uhr Gottesdienst mit FAHRZEUGSEGNUNG, Christophorus-Sonntag 

Sa., 25. Juli 
So., 26. Juli 

18.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Gottesdienst „Glocken gegen den Hunger“ 
Gestaltung durch den Sozialarbeitskreis              Sammlung für eine Hühnerschar!  

Fr., 31. Juli 15.00 Uhr „Glocken gegen den Hunger“ In ganz Österreich läuten für fünf Minuten die Glocken.  
Das Läuten soll auf den Hunger in der Welt aufmerksam machen, Täglich sterben  
Männer, Frauen und Kinder an Hunger und an den Folgen von Hunger! 

Sa., 15.Aug. 10.00 Uhr 
anschließend 

Maria Himmelfahrt - GOTTESDIENST UND KRÄUTERSEGNUNG 
anschließend Segnung der Marienstatue,  Familie Bazant, Hauptstraße 31 
Pfarrcafé zum Thema  „Kräuter aus dem Garten Gottes“ 

Sa., 29. August 10.00 Uhr Dankgottesdienst und Verabschiedung von Pater Karl Seethaler in Gumpoldskirchen 

Mi., 2. Sept. 19.00 Uhr Jubiläumskonzert des Wiener Musikseminar jährt sich zum 20. Mal.  
In Erinnerung an Kurt Schmid, mit internationalen Teilnehmern und künftigen Preisträgern 
der Meisterklassen Gesang * Klavier *Violine.  Die Pfarre lädt zu einer Agape ein. 

Sa., 5. Sept. 
NEUER TERMIN! 

8.00-20.00 Uhr PFARRAUSFLUG in den Dunkelsteinerwald und an die Donau 
Weitere Informationen sobald die Planung abgeschlossen ist! 

So., 6. Sept. 10.00 Uhr GOTTESDIENST mit SCHULTASCHENSEGEN 
für Schulkinder und Kindergartenkinder 

Sa., 12. Sept. 8.00 Uhr PFARRVERBAND-WALLFAHRT nach Frauenkirchen (Burgenland) 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei Guntramsdorf: 02236 53507                                           
MI 15.00-18.00 Uhr,  DO 8.00-11.00 Uhr 

Sa., 19. Sept. 9.00-11.00 Uhr Kinder+Kirche,  Picknick in der Kirche  „Wir feiern Erntedank“ 

So., 20. Sept. 10.00 Uhr 
anschließend 

ERNTEDANKFEST bei Familie Trischack, Hauptstraße  
Frühschoppen mit der Münchendorfer Tanzlmusi und Volkstanzgruppe Münchendorf 

So., 27. Sept. 10.00 Uhr 
anschließend 

HUBERTUSFEIER bei der Hubertuskapelle 
Frühschoppen mit der Münchendorfer Tanzlmusi  

Fr., 2. Okt. 
Sa., 3. Okt. 

14.00-19.00  
9.00-12.00 

FLOHMARKT der Pfarre - Organisation: Sozialarbeitskreis der Pfarre                           

Woche 36/37  LEONHARD  Herbst Erntedank 

ERNTEDANKFEST 

Herzliche Einladung  
zum Erntedankfest bei 

Familie Trischack 
Ort:  Hauptstraße 56 

 
 

Sonntag, 20. September 
10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Pfarrer Hudson 
 

anschließend 
Bewirtung durch die Pfarre  

Frühschoppen mit der „Münchendorfer Tanzlmusi“  
& Volkstanzgruppe Münchendorf 

 

HUBERTUSFEIER 

Herzliche Einladung  
zum Hubertusgottesdienst 

bei der Hubertuskapelle 
 

Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Hubertusfeier 

mit Diakon Alfred Ofner  
und der Jagdhornbläsergruppe Anningerblick 

 

anschließend 
Bewirtung durch die Jägerschaft  

Frühschoppen mit der „Münchendorfer Tanzlmusi“ 
 
 

Mit dem Oldtimertraktor von der Kirche zur Kapelle! 
Abfahrt 9.30 Uhr und 9.45 Uhr vom Kirchenplatz.  


